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LIeBe MITgLIeDer //
LIeBe LeSerINNeN & LeSer,

wie stets in jedem Sommer blicken 
wir auf das vergangene geschäftsjahr 
in der Vertreterversammlung zurück; 
so auch am 18.06.2024, als sich 
die Vertreter erneut mit den guten 
Jahresergebnissen befassen durften. 
Ausführliche Informationen finden 
Sie dazu auf den Seiten 4 und 5. Der 
Vorstand freut sich über die positive 
resonanz der Vertreterversammlung 
auf die Tätigkeit von Vorstand und 
Aufsichtsrat. Dies gibt uns weiter das 
gefühl, im Sinne unserer Mitglieder 
auch im Jahr des 70. geburtstags der 
genossenschaft die richtigen Ziele zu 
verfolgen.

An dieser Stelle möchten wir uns für 
die Treue unserer Mitglieder, für die 
konstruktive Mitarbeit der Vertreter 
und allen anderen Mitgliedern aus-
drücklich bedanken.

Auch wenn der Sommer vielleicht 
bisher ein wenig zu nass war und 
Deutschland nicht europameister 
im Fußball geworden ist, gibt es 
immer auch einen Anlass positiv in 
die Zukunft zu blicken. Bleiben Sie 
zuversichtlich und genießen Sie den 
restlichen Sommer!

 
 
IhR VoRstAnd

ANgeLA LANgWALD //
THOMAS FrITZ

FrAU LANge I FrAU HAACkFrAU LANge I FrAU HAACk
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WILLKoMMEN IM tEaM
Seit dem ersten August erhält der Vorstand Unterstützung von der neu-
en Mitarbeiterin Maria Haack, die ihre Tätigkeit als Vorstandsassistentin 
aufgenommen hat. Frau Haack war zuvor als stellvertretende Sachge-
bietsleitung im SrH Waldklinikum gera tätig. Sie lebt mit ihrem Part-
ner und ihren zwei kindern in gera. Ihre Leidenschaft ist das Backen.

ebenfalls zum ersten August begrüßte die UNION die 16jährige Sophie 
Lange, die eine dreijährige Ausbildung zur Immobilienkauffrau absol-
viert. Bereits während eines Schüler-Praktikums in 2023 lernte sie die 
UNION näher kennen. Inzwischen beendete sie die Schulzeit mit einem 
sehr guten realschulabschluss. In ihrer Freizeit spielt Sophie Volleyball.

Neue Hauswart-Gebiete
erHÄLT DAZU gIBT AB

Mike Hochmuth Beethovenstr. 2-6

kopernikusstr. 20/22

Jens Beyer Schenkendorfstr. 9-15

Schenkendorfstr. 17

eiselstr. 46-56

eiselstr. 14-22

eiselstr. 21-27

L.-Herrmann-Str. 4-18

Mathias Zeuner Beethovenstr. 2-6 Schenkendorfstr. 9-1

kopernikusstr. 20/22 Schenkendorfstr. 17

eiselstr. 46-56

eiselstr. 14-22

eiselstr. 21-27

L.-Herrmann-Str. 4-18

Für folgende Hauswarte wird ein Teil ihrer gebiete neu und wie folgt verteilt

W I L L k O M M e N  &   Neuigkeiten

tERMINVEREINBaRUNGEN ERWüNsCHt
Bei folgenden Anliegen empfi ehlt es sich, vorab einen Termin in der geschäftsstelle zu vereinbaren:

• einzahlungen von Nutzunggebühr oder raten 
• Auskünfte über offene Forderungen (Mietschulden) inkl. kontoauszug bzw. Vereinbarung einer 
   ratenzahlungsvereinbarung

Auskünfte über Zahltag bzw. Änderung des Zahltages für die Nutzungsgebühr können gerne auch telefonisch durchgegeben werden.
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Am 18. Juni 2024 fand in der Begegnungsstätte „21“ 
die gesetzlich vorgeschriebene Vertreterversammlung 
der WBg UNION eg für das geschäftsjahr 2023 statt. 
Von den insgesamt 63 Vertretern und ersatzvertre-
tern kamen 43 der einladung nach. Wie gewohnt be-
richtete Vorstandsmitglied Angela Langwald von den 
aktuellen Herausforderungen der genossenschaft.  
 
Vorstandsmitglied Thomas Fritz informierte die Vertre-
ter über den Jahresabschluss 2023 und das damit ver-
bundene positive, wirtschaftliche ergebnis. So befindet 
sich die eigenkapitalquote mit 70,7% auf einem hohen 
Niveau. Dabei wurden in 2023 insgesamt 8,2 Mio. euro 
in den Bestand investiert, z. B. in den Anbau von 12 
Aufzugsanlagen in der kretschmerstraße 1-23 sowie 
die Strangsanierungen in der Otto-rothe-Straße 6-8 
und Nordstraße 24-40.

// aktuell

BetrieBskosten
Entwicklung der Mieten und Nebenkosten für kalte und warme Betriebskosten, EUR/m2 mtl.
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Dividende

Bericht des Vorstandes  

Geschäftsjahr 2023

Herr Fritz teilte außerdem mit, dass der VTW Prüfungsverband der WBg UNION eg eine wirtschaftliche 
Stabilität und positive entwicklung bestätigte. Der Aufsichtsrat zeigte sich zufrieden mit den ergebnissen 
des Jahresabschlusses und des Prüfungsergebnisses des VTW. Dem Vorstand und Aufsichtsrat erteilte die 
Vertreterversammlung für das geschäftsjahr 2023 die entlastung.
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zum Jahresabschluss 2023
Vertreterversammlung 

// aktuell
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Stand: 18.06.2024 I Bericht des Vorstandes 
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Für das geschäftsjahr 2024 sind von der UNION neben der Strangsanierung in der kretschmerstraße 1-23 
und der Anbau von sechs Aufzugsanlagen in der Schleizer Straße 13-23 auch die komplexsanierung des in 
2023 käuflich erworbenen Wohnhauses in der Arminiusstraße 16 eingeplant.

MietpreisentWicklUnG
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Insgesamt fi elen bei der UNION im Abrechnungsjahr 2023 Betriebkosten in Höhe von 4.418.272 
euro an. Die folgende Abbildung zeigt eine Aufteilung der einzelnen kostenpositionen und deren 
jeweiliger prozentualer Anteil an der gesamtsumme aller Betriebskosten 2023:

2023

Besonders die Positionen „gebäudeversicherungen“, „gebäudereinigung“ und „gartenpfl ege“ 
weisen einen Anstieg der kosten auf. Bei der gebäudeversicherung ist dies auf die höheren Bei-
träge zurückzuführen. Die Ursache für den kostenanstieg bei der gebäudereinigung (und damit 
auch bei dem über den Dienstleister getätigten Winterdienst) liegt in der gesetzlichen erhöhung 
des Mindestlohns in 2023. Die kostensteigerung für die gartenpfl ege resultiert aus einer Preis-
steigerung bei der beauftragten Fremdfi rma.

aUsBlick

Ab April 2024 wurde die bis dahin gültige verminderte Umsatzsteuer von 7 % wieder auf 19 % 
erhöht. Daher ist für die Betriebskostenabrechnung 2024 bei Fernwärme, Heizung und Warm-
wasser mit steigenden kosten zu rechnen. Mit der aktuellen Betriebskostenabrechnung erfolgt 
eine jährliche Neuberechnung der Betriebskostenvorauszahlung, die auf den Verbrauchskosten 
vom Jahr 2023 basiert. Sowohl für Häuser mit Fernwärmeversorgung als auch für Häuser mit 
gasversorgung wird zur Neuberechnung der Vorauszahlung in 2024 eine erhöhung von 10% 
auf die verbrauchten kosten von 2023 einkalkuliert.

BEtRIEBsKostEN 2023
Schornsteinreinigung 0,29%  

Strassenreinigung 0,20%     

kosten der Beleuchtung 2,14%  

kosten der gartenpfl ege 3,52%  

Müllbeseitigung 6,03%     

Haftpfl ichtversicherung 0,22% 

gebäudeversicherung 3,16% 

Betriebsstrom 1,41%    

Wartung Heizungsanlage 0,53%   

Miete Warmwasserzähler 2,31%  

Servicegebühr 1,06%  

Aufzugsanlagen 4,56%     

gaskosten 3,50%      

  gebäudereinigung 6,70%

  gebäudereinigung (eingang) 0,43%

  Schnee- u.glatteisbeseitigung 1,61%

  Sonst. Bk - Brandschutz 0,54%

  sonstige Bk - rauchwarnme 0,44%

  Hauswartkosten 2,60%

  grundsteuer 8,97%

  Wasser 17,81%

  Abwasser 0,11%

  Servicegebühren 0,31%

  Miete kaltwasserzähler 0,89%

  Fernwärme 30,66%

// aktuell

Betriebskosten-
ABRECHNUNG



co2-BepreisUnG: aUsWIRKUNGEN aUf BEtRIEBsKostEN
Die CO2-Abgabe ist eine Steuer, die Unternehmen und Verbraucher für ihren Ausstoß von
kohlendioxid (CO2) zahlen müssen, um Anreize zur Verringerung der emissio-
nen zu schaffen. Für Mieter ist die CO2-Abgabe insbesondere in Bezug auf die Behei-
zung ihrer Wohnungen relevant. Die Höhe der Abgabe richtet sich nach dem CO2-Aus-
stoß, der durch die Heizung und den Allgemeinstrom bspw. für Aufzug und Hauslicht 
verursacht wird. Je mehr CO2 ausgestoßen wird, desto höher fallen die kosten aus. Diese wir-
ken sich dann auf die Betriebskostenabrechnung aus und führen zu höheren Nebenkosten.

Die CO2-kosten werden erstmals mit der Betriebskostenabrechnung 2023 fällig und steigen bis 
2026 kontinuierlich an. In den folgenden Jahren werden diese dann am Markt gehandelt und 
unterliegen einer freien Preisbildung basierend auf Angebot und Nachfrage.

Um diese kosten nicht allein auf die Mieter zu über-
tragen, sieht das CO2-kostenaufteilungsgesetz (CO2-
kostAufg) eine Aufteilung der kosten zwischen Ver-
mietern und Mietern vor, basierend auf dem ener-
getischen Zustand des gebäudes. Je schlechter der 
ermittelte energetische Zustand ist, desto höher ist 
der Anteil des CO2-Preises, den der Vermieter tragen 
muss. Schließlich hat der Nutzer oft wenig einfl uss 
auf den energetischen Zustand des gebäudes, son-
dern lediglich auf seine eigenen Verbrauchsgewohn-
heiten. Die CO2-Abgabe soll einen Anreiz schaffen, 
den Verbrauch zu verringern oder auf weniger klima-
schädliche Brennstoffe zu wechseln. Die einnahmen 
aus der CO2-Bepreisung fl ießen in den klima- und 
Transformationsfonds (kTF) der Bundesregierung.
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eMpFeHlUnG

Um die Heizkosten besser im Überblick zu behalten, empfi ehlt 
es sich, mithilfe der Heizkostenverteiler an den Heizkörpern diese 
monatlich zu überprüfen. Deren Anzeige enthalten drei verschie-
dene Werte, die folgendes über den energieverbrauch mitteilen:

  gebäudereinigung 6,70%

  gebäudereinigung (eingang) 0,43%

  Schnee- u.glatteisbeseitigung 1,61%

  Sonst. Bk - Brandschutz 0,54%

  sonstige Bk - rauchwarnme 0,44%

  Hauswartkosten 2,60%

  grundsteuer 8,97%

Ident-Nr. 107703

Aktueller Verbrauch

Stichtags-Verbrauch

Laufende Nr. des Heizkostenverteilers

LC-AnzeigenTechnische Daten

Jahr co2--kosten /t / a

2023 30 euro

2024 45 euro

2025 55 euro

2026 35-65 euro

2027 freie Preisbildung im 
emissionshandel

CO2-kostenentwicklung
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// aktuell

BaUreport

NEUE GaRaGEN 

An den beiden Wohnhäusern in der Haeckel- 
str. 11-15 / Prof.-Simmel-Str. 32-38 wur-
den im Juli zehn neue garagen aufgestellt 
und mit elektrik versehen. Die beiden an-
einander liegenden Hausgiebel erhiel-
ten bereits im Juni einen neuen, farben-
frohen Anstrich. ebenfalls einen neuen 
Anstrich erhielt der straßenseitige Haus-
giebel in der rudolf-Hundt-Straße 6-8. 

aRMINIUsstRassE 16 

In den vergangenen Monaten ging es hinter dem Baugerüst in der Arminiusstraße 16 hoch her. ein komplett 
neues Dachgeschoss wurde gebaut. Die Fertigstellung des gesamten Dachs war im Juni. Außerdem wur-
den sämtliche Fenster erneuert. Im rahmen des Innenausbaus entstanden fünf neue Wohnungsgrundrisse. 
Dazu zählen eine großzügige 3-raum-Wohnung mit 90 qm im Dachgeschoss, eine 2-raum-Wohnung mit 
60 qm im erdgeschoss und drei 4-raum-Wohnungen mit jeweils 90 qm. Im Juli erfolgte die Sanitärinstal-
lation. Die komplette Hausfassade an der Straße erhielt außerdem eine Wärmedämmung. Die Dämmung 
der Hausrückseite läuft aktuell. Im Herbst werden dann auch die Arbeiten an den Außenanlagen folgen. 
Zum Jahresende können somit die ersten Bewohner einziehen.

LEGIoNELLEN- 
PRüfUNG 

Im Juni fanden in den Beständen der UNION 
Legionellen-Prüfungen statt. Von insgesamt 
658 Proben wurden dabei vier Auffälligkei-
ten festgestellt. Damit ist das ergebnis insge-
samt sehr zufriedenstellend.

hAEckElstR. 11-15 / PRof.-sImmEl-stR. 32-38 
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stRaNGsaNIERUNG 
KREtsCHMERstR. 1-23

Von den insgesamt 24 Strängen konnten 
mittlerweile die Arbeiten im großteil der 
beiden Häuser abgeschlossen werden. Seit 
Anfang Juli laufen die letzten vier Stränge, 
angefangen von der kretschmerstraße Nr. 
21. Die Fertigstellung der gesamten Strang-
sanierung ist für Mitte August geplant. 
Zeitgleich erhielten die beiden aneinander 
liegenden giebel im Juli einen neuen Fas-
sadenanstrich, der die Baumelemente auf-
greift, die in Lusan bereits an mehreren 
Wohnhäusern der UNION vorkommen.

aUfZUGsaNBaU 
sCHLEIZER stRassE 13-23

An dem rundbau wurden in den Monaten 
Mai und Juni alle sechs Aufzugstürme an- 
und aufgebaut. Seit Juli werden die Auf-
züge nach und nach in den Häusern Nr. 
13 bis 23 installiert, um bis Mitte August 
komplett betriebsbereit zu sein. ebenfalls 
seit Juli laufen außerdem die Arbeiten an 
den Außenanlagen.

ARmInIusstRAssE 

schlEIZER stRAssE 13-23 

kREtschmERstR. 1-23



10

Am 13. Mai 2024 feierte die Wohnungsbaugenossenschaft UNION eg ihren 70. geburtstag. 
Am UNION-geburtstag lud der Vorstand seine Vertreter und den Aufsichtsrat ein, um  
gebührend und miteinander zu feiern. Dafür stand eine rundfahrt mit zwei historischen  
Straßenbahnen durch gera auf dem Plan. eine der zwei Bahnen war der Wagen Nr. 29.  
Dieser Wagen ist mit dem Baujahr 1905 die älteste Straßenbahn in gera und wurde erst 
kürzlich mit finanziellen Mitteln der Wohnungsbaugenossenschaft umfangreich saniert. 

Bei der 90-minütigen rundfahrt ging es mit maximal 20 km/h vom gVB-Verkehrshof  
nach Lusan, weiter durch die Stadt nach Untermhaus und nach Zwötzen. Dabei  
erzählte der mitgereiste Straßenbahnführer klaus Doller seinen Insassen viel  
Informatives und Unterhaltsames von der geraer Straßenbahn- und Stadtgeschichte.  
Herr Doller ist selbst seit über 40 Jahren Bewohner und Mitglied der UNION und konnte  
somit auch zur UNION-geschichte beitragen. Nach der rundfahrt wurde dann in der Begeg-
nungsstätte „21“ mit Sekt auf das Jubiläum angestoßen.  

nR. 29 on touR

LUSAN

Zum GeburtstagZum Geburtstag
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Die große geburtstagstorte durfte Herr ehren-
fried Püschel anschneiden, der bereits seit 

1959 bei der UNION als Mitglied wohnt. 
Desweiteren wurden alle anwesenden 
geburtstagskinder beglückwünscht, die 
sich im rahmen des Aufrufs der UNION 
gemeldet hatten, wer gemeinsam mit 
der genossenschaft am 13. Mai ge-
burtstag feiert. Neben vier Bewohnern 
mit dem gleichen geburtstag meldete 
sich dabei auch eine Bewohnerin, die 

sogar am gründungstag der UNION 
am 13. Mai 1954 geboren wurde. Leider 

konnte sie an den Feierlichkeiten nicht mit 
teilnehmen, da sie eine eigene geburtstags-

feier mit der Familie feierte.

UNTERMHAUS
ZWÖTZEN
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aschenbrödel auf der spur 
Im Juni ging für 50 reiselustige die Tagesausfahrt mit dem Busunternehmen „Marhold reisen“ und der 
UNION ins sächsische Moritzburg. Nach der Ankunft und einer mittäglichen Stärkung in der gaststätte 
„Adams gasthof“ stand eine kremserfahrt mit drei Pferdekutschen durch die herrliche, weitläufige Park-
anlage von Schloss Moritzburg auf dem Plan. Dabei ging es über einsame Waldwege vorbei am bekannten 
Fasanenschlösschen und Sachsens einzigem historischen Leuchtturm rund um den großen Schlossteich.   
Die ein oder andere dabei passierte kulisse erinnerte so manchen der reisegruppe an Szenen aus dem einst in 
Moritzburg gedrehten bekannten Märchenfilm „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“. Nach der anderthalb-
stündigen kremserfahrt konnten sich die Mitreisenden dann direkt am Schloss die Beine vertreten oder auch 
Fotos machen. Beim Umrunden des schönen Wasserschlosses wandelten sie dabei erneut auf den Spuren der 
Märchenprinzessin und entdeckten zum Beispiel auch Aschenbrödels goldenen Schuh auf der Schlosstreppe. 

Beim gemeinsamen kaffeetrinken wurden dann die erlebten eindrücke bei einem Stück traditioneller 
Dresdner eierschecke ausgewertet. genau diese gemeinsamen reiseerlebnisse machen die Tagesaus-
fahrten bei der UNION so lohnenswert. Die Ausfahrten finden einmal im Monat in diesem Jahr noch bis 
Oktober statt. Die Termine und reiseziele werden in den monatlichen Veranstaltungsplänen, die in den 
Hauseingängen hängen, allen UNION-Bewohnern mitgeteilt.

// UNION und gerra



Bei bestem Wetter parkte am 14. Mai der kleinfalkaer gärtner kay Prüfer seinen Blumen-Transporter auf 
dem Parkplatz an den garagen der Servicewohnanlage in der Schenkendorfstraße 23 ab. Die Senioren 
hatten im Voraus ihre Pfl anzenwünsche mitgeteilt, sodass der Fachmann mit seiner Ladung bestens 
vorbereitet war. Schmuckgeranien sind auch in diesem Jahr bei den Bewohnern am meisten angesagt.

Die Pfl anzaktion fi ndet für die Bewohner der Servicewohnanlage bereits seit vielen Jahren immer Mitte 
Mai, nach den eisheiligen statt. Dabei geben sie ihre leeren Balkonkästen ab und bekommen sie fachge-
recht mit frischer Blumenerde und ausgewählten Sommerblumen bepfl anzt. Der zuständige Hauswart 
Lutz Orlamünder bringt die kästen dann noch auf den Balkon, sodass die Bewohner, wie Herr Werner 
Fiedler sich ohne viel Mühe an ihrer neuen Balkon-Bepfl anzung erfreuen können.

pfl anzaktion in der servicewohnanlage

13
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nEuIGkEItEn VON Der STADT gerA

Seitens des Sozialdezernats der Stadt gera  
wurden im  vergangenen Jahr die viel-
fältigen Anliegen der Bürger und 
gewerbetreibenden im Bereich 
Heinrichstraße/Park der Jugend 
in einer konferenz mit vie-
len Akteuren aufgenommen 
und bearbeitet. Im ergebnis 
hat die Stadt in kooperation 
mit der OTegAU Arbeitsför-
der- und Berufsbildungszentrum 
gmbH aus gera ein Projekt zum 
„Park der Jugend“ entwickelt. Ziel soll 
sein, eine Schnittstelle der Anwohner, gewer-
betreibenden und gäste zur Stadtverwaltung 
und zu verschiedenen geraer Akteuren und Be-
ratungsstellen zu entwickeln und für mehr Ord-
nung, Sicherheit und Wohnqualität zu sorgen.

Dank des Förderprogramms „Solidarisches Zusam-
menleben“ des Freistaats Thüringen ist dafür ein 
Büro am Platz der republik 9 entstanden. Dort 
wird Frau Jana Huster sich gemeinsam mit zwei 

unIon Blutspendenaktion

Blut spenden kann jeder ab 18 Jahren. 
Neuspender bis zum 64. geburtstag.  
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 

Bitte an den Personalausweis denken!

In der Begegnungsstätte               07548 gera

Blut spenden – Leben retten!

Quartiersbüro eröffnet 
am Platz der Republik 9

Mitarbeitern, welche vor allem im Park zu 
dessen Pfl ege und Sauberkeit einge-

setzt werden, um die Belange der 
Anlieger kümmern, Veranstaltun-
gen entwickeln und vor Ort die 
Ansprechstelle für Anregungen, 
Ideen und Probleme rund um 
das Quartier sein. Die Sprech-
zeiten des Büros, die auch indi-

viduell vereinbar sind, und Tipps 
für Veranstaltungen können ab 

August 2024 dem dortigen Schau-
fenster entnommen werden. Mitstrei-

ter für ein besseres Miteinander - auch für ein 
Bürgergremium - sind beim Team des Quartierbü-
ros herzlich willkommen.

05.09.
15 - 19 UHR

Quartiersbüro „WIR für HIER“
Platz der republik 9, 07545 gera

Telefon 0176 30000700

e-Mail huster@otegau.de

Am 17.09.2024 wird es am nachmittag 
bereits ein kleines kiezfest im Park geben.



spiel Und spass iM tierpark Gera  
Bei bestem Ausflugswetter stürmten am 26. Mai 
2024 wieder zahlreiche Besucher in den geraer 
Tierpark zum WIr! - kinderfest. Neben der schö-
nen Waldpark-Anlage mit den vielen heimischen 
und exotischen Tieren gab es auch jede Menge 
Unterhaltungsprogramm. 

Dazu luden die geraer Wohnungsgenossenschaf-
ten traditionell bei freiem eintritt für alle kinder 
ein. Mit verschiedenen Bastelangeboten, Ma-
len und experimentieren lockten u. a. der IgeL-
Nachhilfeverein, die TWSD Beratungsstelle aus 
Lusan oder die Mitglieder des Modellflugvereins 
gera-eisenberg an ihre Stände. es durften Ponys 
geritten werden und im Lesezelt bei Carolin Adler 
gab es Mut-Mach-geschichten. Außerdem kam 
der Fanfarenzug gera e.V. mit der Parkeisenbahn 
angereist und begrüßte alle Besucher euphorisch. 

Programmhöhepunkt war die Tiertaufe. Dabei 
wurde in diesem Jahr ein Shetland-Pony auf den 
Namen Amadeus und ein Zwillingspaar von Bor-
der-Leicester-Schafen auf die Namen André und 
Flöckchen getauft. Weitere Programm-Highlights 
waren der Zauberer Sven M., Theo´s kinderpar-
ty, Dr. Alpar Fendo „Alles außer irdisch“ und die 
ritter der Osterburg mit ihrer Märchenstunde. 
 

kleine FUssBaller - Grosser sieG
Jeder Profi hat mal klein angefangen, daher 
feuerten die WIr! - genossenschaften die 
Fußballprofis von morgen extra laut an, als 
sie am 5. Juni gegeneinander im traditionel-
len jährlich stattfindenden WIr! - Fußballtur-
nier spielten. Anpfiff war in der genossen-
schaftsarena, Brüte-Sportplatz in gera-Lusan. 

entsandt aus den geraer kindertagesstätten 
Sonnenkäfer, kinderland, kreativhaus und den 
Langenberger Zwergen, waren die vier- bis 
sechsjährigen kleinen Fußballspieler eifrig bei der 
Sache und wurden von ihren jeweiligen Part-
nern WBg „Aufbau“ gera eg, WBg UNION eg, 
WBg „glück Auf“ gera eg und der Wg „Neuer 
Weg“ eg lautstark am Spielrand unterstützt.
Alle Mannschaften spielten im Punktesystem 
gegeneinander. Die Anzahl der erzielten Punk-
te entschied dann darüber, dass am ende die 
Mannschaft der kita kreativhaus den Pokal des 
diesjährigen WIr! - kinderfußballturniers mit 
nach Hause nehmen konnte. Aber nicht nur 
die Sieger wurden belohnt. Auch die anderen 
Mannschaften erhielten wieder Medaillen und 
WIr-Präsente. Für die Pausen war bestens ge-
sorgt, aktiv in Form einer Hüpfburg und als Mit-
tagsstärkung nach dem Wettkampf.
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